
 5 

Inhaltsverzeichnis 

Vorwort ..............................................................................................  7 

Hansjörg Schmid 
Das »Theologische Forum Christentum – Islam«:  
Kontexte, Anliegen, Ideen ...............................................................  9 

I.  Grundlegende Verhältnisbestimmungen  
und Modelle 

Hans Zirker 
Vom Islam lernen? 
Zur Herausforderung des christlichen Selbstverständnisses .........  27 

Ulrich Schoen 
Fuß-Wege und Denk-Straßen im christlich-islamischen Feld:  
eine Typologie ...................................................................................  51 

II.  Konkrete Herausforderungen:  
Christliche Standortbestimmung – 
Offenbarungsfrage – Erziehung – Politik 

Christian W. Troll 
»Prüfet alles!« 
Der Dienst der Unterscheidung als unabdingbares Element 
dialogischer Beziehungen von Christen mit Muslimen .................  69 

Oliver Lellek 
Ist die Offenbarung abgeschlossen? ................................................  83 

Stephan Leimgruber 
Erziehung aus christlicher und islamischer Perspektive .................  103 



 6

Raymund Schwager 
Die Rolle der abrahamitischen Religionen im Konflikt zwischen 
Israel und Palästina ...........................................................................  115 

III.  Herausgefordert in der Begegnung mit 
Muslimen: Praxisreflexionen 

Hans-Martin Gloël 
Was bedeuten Existenz und Anspruch des Islam für das 
Selbstverständnis ›christlich Glaubender‹? .....................................  125 

Volker Meißner 
Die Integration von Muslimen in Deutschland – Heraus- 
forderung für die Institution Kirche ................................................  135 

Thomas Lemmen 
Christlich-islamische Gesellschaften als Erfahrungsfelder des 
theologischen Dialogs zwischen Muslimen und Christen .............  149 

IV.  Tagungsbericht und Perspektiven für die 
Weiterarbeit 

Andreas Renz/Hansjörg Schmid/Jutta Sperber 
Neue Initiative zum Dialog mit dem Islam. 
Erste Fachtagung des Theologischen Forums 
Christentum – Islam ..........................................................................  161 

 

Autorin und Autoren ........................................................................  169 


